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Worte des Kuraten

Liebe Pfadfinderfamilie!

Zum Beginn der Adventzeit darf ich euch 
wieder einige Gedanken schreiben:

Advent ist eine Zeit, die uns einlädt, in-
nezuhalten, durchzuatmen, zu spüren, was 
mir gut tut und was nicht.

Advent ist eine Zeit, um einander bewuss-
ter und aufmerksamer zu begegnen und 
vielleicht auch ein Gespräch von Herz zu 
Herz zu führen. 

Advent lädt uns ein, Gott eine Chance zu 
geben, dass auch er dir und mir begegnen 
kann. 

Dazu einige gute Wünsche:

Dir und mir wünsche ich Augen, die auch im Verborgenen und 
Schönen Gottes Spuren erkennen.

Dir und mir wünsche ich Ohren, die auch die leisen Töne und 
das Ungesagte wahrnehmen.

Dir und mir wünsche ich ein Herz, das tief fühlt, was der Ver-
stand nicht begreift.

Dir und mir wünsche ich wache Sinne, die uns in der begon-
nenen Adventzeit erspüren lassen, wie wir ein wenig mehr 
Licht und Wärme in diese Welt bringen können. 

In diesem Sinne wünsche ich euch ein „Gut Pfad“ durch diese 
Zeit.

Euer Kurat P. Hans

Wichtel & Wölflinge

Am 18. November bekamen wir musikalischen Besuch in 
der Heimstunde: Ceki und Günni schauten mit ihren Gitar-
ren vorbei, um mit uns Pfadfinder- und auch andere Lieder 
zu singen: „Es stehen bunt die Zelte“, „Wir vom Pfad sind 

lustige Brüder/Schwestern“ und das österreichi-
sche Jamboreelied „Brüder auf und hört die 

Melodie“ hallten stimmgewaltig durch 

unser Pfadfinderheim. Aber am lautesten wurde es bei unse-
ren Lieblingsliedern: „Die Affen rasen durch den Wald“  und 
„Das alte Haus von Rocky Docky“. Und da wir Wichtel & 
Wölflinge über einen langen Atem und kräftige Lungen ver-
fügen, hieß es zwischendurch noch „Let me see your booga-
loo!“ Solche Heimstunden machen nicht nur Spaß, sondern 
sorgen dafür, dass wir auch weiterhin die lauteste Stufe sind.

Wir treffen immer den richtigen Ton!
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Mit voller Motivation starten die Biber jede 
Woche in die Heimstunde. Ob draußen oder 
drinnen, wir machen die Gegend um un-
ser Pfadfinderheim und natürlich auch un-
ser Pfadfinderheim unsicher. Unsere große 
Biber-Gruppe ist kaum zu übersehen und zu 
überhören. Die meiste Zeit verbringen wir in 
unserem Hinterhof, auf der Wiese oder im 
Spitalswald. 
Auf Grund des wundervollen Regenwetters 
war es auch einmal an der Zeit, die Vorzü-
ge unseres großen Pfadfinderheimes zu nut-
zen.  Nach dem Auspowern im Spieleraum 
ging es auch schon weiter mit dem jährlichen 
Pflichtprogramm – die Vorbereitungen auf 
das Versprechen zur Waldweihnacht. Schritt 
für Schritt wurden die Biber mit der Rah-
mengeschichte unserer Altersgruppe vertraut 
gemacht. Gut zuhören war angesagt, schließ-
lich werden die Infos und das Wissen dafür 
gebraucht, um das Halstuch überreicht zu be-
kommen. Natürlich kommen dabei Spiel und 
Spaß nicht zu kurz.
Neue Spiele werden getestet, jedoch sind die 
gewohnten Spiele am besten. 

Biber

Guides & Späher

Kontrolle ist gut – Vertrauen ist besser!

Spiele & Spaß

Teambuilding Heimstunde bei den Gu/Sp

Gerade heuer, wo wir ein viel größeres bunt-
gemischtes Gu/Sp-Team sind, ist Vertrauen 
und aufeinander bauen zu können wichtig. 
Diese beiden Aspekte (und noch ein paar 
mehr) wurden in der letzten Heimstunde bei 
den Gu/Sp thematisiert. Die Kinder mussten 
einander blind vertrauen, einander wortlos 
helfen und gemeinsam ein schweres Rätsel 
lösen. Zusätzlich zum teambuilderischen Er-
folg hatten alle mächtig Spaß! 
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 WG-Tag 1:  Die verrückte Anreise
Am Sonntag trafen sich acht mutige Ra/Ro und zwei ambitionierte 
Begleiter*innen im Pfadiheim Amstetten. Traditionell wie jedes Jahr 
stand auch heuer wieder die Ra/Ro-WG auf dem Programm (eine ge-
meinsam verbrachte Woche im Pfadfinderheim). Zu Beginn bereite-
ten wir unsere Wohnkojen vor. Jede*r von uns bekam 4m2 Platz und 
konnte diesen individuell einrichten. Wir läuteten den ersten Abend 
mit Chaoskochen ein und verbrachten diesen gemütlich mit Karten-
spielen und Plaudereien.

 WG-Tag 2:  Der Start in die Woche
Ab 5:30 Uhr standen laufend Leute auf, um in die Arbeit oder in die 
Schule zu gehen. So verbrachte jede*r den Vormittag mit allgemei-
nen Pflichten. Erst am frühen Abend sahen wir uns alle wieder und 
kochten ein leckeres Curry. Parallel dazu starteten wir mit dem ersten 
Projekt der Woche: die Neugestaltung der Leiter*innenwand.

 WG-Tag 3:  Schreck am frühen Morgen
Um 5:40 Uhr gab es das erste Drama der Woche: Sandra hatte Prob-
leme mit ihrem Smartphone und rief sofort ihre Mama an, weil alle 
anderen noch schliefen. Diese konnte das Dilemma nicht lösen. Um 
6:06 Uhr tat sich das nächste Drama auf: Sandra verpasste ihren Zug 
in die Arbeit. Glücklicherweise kam sie trotzdem pünktlich und der 
Tag wurde von da an besser.
An diesem Abend waren die Ra/Ro alleine zuhause, weil ihre 
Begleiter*innen auswärts einen Termin hatten. Nach einer köstli-
chen, selbstgemachten Pizza ließen wir den Abend mit einem roman-
tischen Teenie-Film ausklingen.

 WG-Tag 4:  Sushi-Tag
Zwei von uns waren in der glücklichen Lage, den Tag frei zu haben. 
Dies wurde genutzt, um die Grabkerzen für Freitag vorzubereiten. 

Am Nachmittag drehte sich alles um Sushireis: Er wurde mehrmals 
gewaschen, ruhte eine Stunde, wurde langsam gekocht, wieder ab-
gekühlt und gewürzt. Nach einer Einführung in die Sushikünste von 
Marlene rollten wir mehrere Makirollen und genossen diese gemein-
sam.

 WG-Tag 5:  Besucher*innentag
Nach bereits vier erfolgreichen Tagen stellte sich eine Routine bei 
uns ein: Alle gingen ihren beruflichen oder schulischen Tätigkeiten 
nach. Am Abend konnten wir die fertige Leiter*innenwand aufhän-
gen. Danach bereiteten wir eine vorzügliche Kürbiscremesuppe mit 
geröstetem Knoblauchbrot zu. Außerdem bekamen wir Besuch von 
Ex-Ra/Ro Olli, die mit uns gemeinsam den Abend genoss. Wir spiel-
ten Werwolf und Wizard.

 WG-Tag 6:  Hoch die Hände - Wochenende!
Alle freuten wir uns: Das Wochenende stand kurz bevor. Nach der 
Arbeit am Vormittag beschäftigten wir uns am Nachmittag mit un-
serem traditionellen Schweinsbraten-Dinner. Wir kochten Kraut, 
formten Knödel und rieben das Bratl mit viel Knoblauch ein. Wäh-
rend das Fleischstück langsam garte, brachen wir zur Gräberrunde 
auf. Wie jedes Jahr besuchten wir rund um Allerheiligen die Gräber 
verstorbener Pfadfinder*innen und stellten eine selbstverzierte Kerze 
aufs Grab.
Nach einem gediegenen Abendschmaus läuteten wir das Wochen-
ende mit unterschiedlichen teambildenden Turnieren ein und fielen 
danach müde und ausgelaugt ins Bett.

 WG-Tag 7:  Bowlen zum Sieg
Da die Woche sehr anstrengend für uns alle war, starteten wir etwas 
später in den Tag. Wir gönnten uns ein ausgiebiges Frühstück und be-
schäftigten uns danach mit Plakaten für die Schaukästen. Zu Mittag 
gab es einen kleinen Snack.
Als Nachmittagsprogramm fuhren wir nach Purgstall zum Bowling. 
In zwei Teams kegelten wir um Ruhm und Ehre. Danach kauften 
wir alles für unser festliches Abendessen ein. Als Erinnerung an eine 
weitere Ex-Ra/Ro gab es Racledda. Zum Abschluss durfte eine Run-
de Werwolf nicht fehlen und so beendeten wir eine wunderbare Wo-
che in unserer WG.

 WG-Tag 8:  Pfiat eich!
Nach einer groß angelegten Zusammenräum- und Putzaktion zogen 
wir mit unseren sieben Sachen aus der WG aus. Jede*r fuhr nach 
Hause. Die Ra/Ro-WG öffnet wieder 2023 ihre Pforten.

Ra/Ro-WG 2022
Ranger & Rover

16.-23.10.2022, Pfadfinderheim Amstetten
Teilnehmer*innen: Andreas Strobl, Marlene Atschreiter, Pascal Wimmer, Noah 
Prigl, Constantin Mille, Sabrina Sigl, Sandra Sigl, Hannah Klauser, Andrea Haag, 
Felix Heisinger

RA/RO-WG 2022



 17.12.2022, 17 Uhr Waldweihnacht Pfadfinderheim
 18.12.2022, 16 Uhr Konzert der Pfadfinderband Hauptplatz Amstetten
 6.-8.1.2023  Winterlager Ra/Ro Bratislava
 17.2.2023  Thinkingdaymesse & Suppensonntag Pfarre Herz Jesu
 4.-5.3.2023  Winterlager Guides & Späher  wird noch bekannt gegeben
  29./30.4.2023 Georgswochenende Ybbsitz
 8.-14.7.2023 Gruppen-Sommerlager Braunau/Inn

Termine ab Dezember 2022

Eltern- und Freundetreffen

Unser Pfadfinderheim heizt
jetzt noch nachhaltiger!

GEFÖRDERT
    DURCH DAS

LAND NIEDERÖSTERREICH

Die neue Photovoltaik-Anlage, die wir im Herbst am Dach des Pfadfinderheimes montiert haben.

Die Wärmetauscher am Dach der Garage.

Die Steuerung der neuen Heizung - übersichtlich montiert im alten Heizraum. Unser Eltern- und Freundetreffen am 6. November 2022 war eine gelungene Mischung aus Informationsvermittlung und gemütlichem Zusammensitzen.

Nach dem Motto „Raus aus dem Öl“ haben 
wir im Lauf des Jahres die Heizung unseres 
Pfadfinderheimes umgestellt:

Das System Wärmetauscher/Wärmepumpe 
wird mit Strom betrieben und ersetzt die alte 
Heizölanlage, die wir in den verdienten Ru-
hestand geschickt haben.
Die neue Photovoltaik-Anlage am Dach soll 
den Stromverbrauch reduzieren und mit dem 
Überschussstrom im Sommer den Winter-
strom finanzieren.

Ein paar Zahlen für Technikfreunde:

Geplante Modulspitzenleistung:
15,840 kWp

Wechselrichter-Nennleistung: 
15,000 kW

Kollektorfläche:
81,600 m2

Ein großes Dankeschön gilt allen un-
seren fleißigen Kuchenspendern, die 
sich für unseren Naschmarkt ordentlich 
ins Zeug gelegt und ihn zu einem gro-
ßen Erfolg gemacht haben.

Die vielen Seiten der 
Pfadfindergruppe Amstetten
Die Pfadfindergruppe Amstetten ist in etli-
chen sozialen Netzwerken aktiv vertreten. 
Über diesen QR-Code oder den Link 
www.linktree.com/pfadfinder.amstetten 
findet ihr übersichtlich den Zugang zu un-
serer Website, zu unseren Seiten auf Fa-
cebook, Instagram und TikTok sowie zu 
einem virtuellen Rundgang durch unser 
Pfadfinderheim.

vielen Dank
Vielen,
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Die Pfadfindergruppe Amstetten 
wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr!


